
München sieht rot. Feuerrot! Zum
150. Geburtstag der Freiwilligen
Feuerwehr München wird am

Sonntag auf der Ludwigstraße, dem Ode-
onsplatz und dem Altstadtring ein Weltre-
kord fürs Guinness Buch der Rekorde
gebrochen: Die weltgrößte Feuerwehrpa-
rade startet ab 11 Uhr mit einem nie da
gewesenen Aufgebot an 432 Fahrzeugen
aus zwei Jahrhunderten und 2000 Akti-
ven. Den Weltrekord hält bislang die Feu-
erwehr von Oklahoma/USA mit 220
Fahrzeugen. Sorry guys, am Sonntag seid
ihr draußen: Die Freiwillige und die Be-

rufsfeuerwehr,
das THW, diverse
Hilfsorganisatio-
nen und die Werk-
feuerwehren be-
streiten den ersten
Teil dieser gigan-
tischen Parade, in
der Feuerwehren
auch ihre jüngsten
Errungenschaf-
ten wie die neues-
te Drehleiter, ein
gigantisches Flug-
feldlöschfahrzeug
sowie alle 26
Löschfahrzeuge
zeigen.

Gleich dahinter
wird’s nostalgisch
mit historischen
Schätzen aus der
Gründungszeit

von 1860 bis 1980 aus allen Epochen der Feuer-
wehren, des Rettungsdienstes sowie des Katas-
trophenschutzes bis hin zu den Fahrzeugen inter-
nationaler Feuerwehren.

Die Parade beginnt um 11 Uhr an der There-
sienstraße und endet am Odeonsplatz. Danach
fahren die historischen Fahrzeuge über die Bri-
enner Straße einmal um den Altstadtring und
werden rund um den Odeons- und Wittelsba-
cherplatz zur Besichtigung bis 15 Uhr ausgestellt.
Für die Aufstellung wird die Leopoldstraße be-
reits am frühen Morgen etwa auf Höhe der
Münchner Freiheit und auch die Ludwigstraße
für den Autoverkehr gesperrt. Der Altstadttun-
nel bleibt durchgehend geöffnet. Die Polizei bit-
tet die rund 50 000 erwarteten Zuschauer, mit
der U-Bahn anzureisen. DORITA PLANGE
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„Schießstätte Allach“: Festlich feiern im historischen Saal ANZEIGE

Tradition und zeitgemäßer Service
Für private und betriebliche Feierlichkeiten der ideale Ort mit einer exklusiven Atmosphäre

Für ihren lichtdurch-
fluteten, histori-
schen Festsaal ist die
„Schießstätte Allach“

weithin bekannt. Der Saal
bietet mit seiner eigenen Büh-
ne, einem imposanten Balkon
und seinem Blick ins Grüne
den perfekten Rahmen für
Festlichkeiten, Hochzeiten
oder Firmenveranstaltungen.
Hier kann man im exklusiven
Rahmen mit 40 bis 170 Perso-
nen unbeschwert feiern.
Das erfahrene Team der

„Schießstätte Allach“ ist
selbstverständlich dabei be-
hilflich, private und geschäft-
liche Veranstaltungen durch-
zuplanen und steht beispiels-
weise bei Fragen bezüglich
der Blumendekoration, der
Hochzeitstorte und der Ver-

anstaltungstechnik oder bei
Tipps zu Übernachtungsmög-
lichkeiten für Gäste jederzeit
mit Rat und Tat bereit.
Bei geschäftlichen Veran-

staltungen auch für größere
Unternehmen ver-
fügt die Gaststätte
in der Servetstraße
1 ebenfalls über
eine langjährige
Erfahrung, die ein
Garant für den Er-
folg des Ereignis-
ses ist.
Auch kulina-

risch werden die
Gäste mit großem
Sachverstand be-
raten und können
zusammen mit der Küchenlei-
tung ein eigenes Menü oder
Büffet kreieren. Neben der
klassischen bayerischen Kü-
che bietet die „Schießstätte
Allach“ auch internationale
und mediterrane Speisen.
Neben dem historischen

Festsaal verfügt das Haus
über einen weiteren größeren
Raum, in den die Braut ent-

Gerade für jüngere Gäste
und Hochzeitspaare ist es be-
sonders attraktiv, dass das dy-
namische Team der „Schieß-
stätte Allach“ bayerische
Tradition und Gastfreund-
schaft mit einem zeitgemä-
ßen Service in idealer Weise
kombiniert. „Klassik mo-
dern umgesetzt“ heißt der
Leitfaden, der sich durch
das Angebot des ganzen
Hauses zieht. Infos: Tele-
fon 0 89/18 92 29 13 und

im Internet unter www.
schiessstaette-allach.de

Mit viel Liebe arrangierte
Dekoration im Festsaal der
„Schießstätte Allach“.

führt werden kann oder wo
die Gäste bei Regen emp-
fangen werden können.
Auf einer geräumigen

Bühne kann außerdem ei-
ne größere Live-Band auf-

treten, neben der Bühne
hat auch ein DJ Platz. Sehr
vorteilhaft ist auch die Tat-
sache, dass alle Gäste, die
mit dem Auto anreisen, den
Wagen direkt vor dem Fest-

saal auf dem hauseigenen
Parkplatz abstellen kön-
nen. Darüber hinaus wer-
den die Gäste, wenn es der
Gastgeber wünscht, auch
direkt draußen willkom-

men geheißen und über ei-
nen separaten Aufgang in
den Saal geleitet.

Das erfahrene
Service- und Kü-
chenteam der
„Schießstätte Al-
lach“ unterstützt
seine Gäste sehr
umfangreich bei der
Durchführung von
Veranstaltungen al-
ler Art.

Der Saal bietet mit seiner eigenen Bühne, einem imposanten Balkon und seinem Blick ins
Grüne den perfekten Rahmen für Festlichkeiten, Hochzeiten oder Firmenveranstaltungen.
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Sonntag auf der Ludwigstraße, dem Ode-
onsplatz und dem Altstadtring ein Weltre-
kord fürs Guinness Buch der Rekorde 
gebrochen: Die weltgrößte Feuerwehrpa-
rade startet ab 11 Uhr mit einem nie da 

Eine Stadt
sieht Rot!

Betrüger als
Polizisten

Mit immer neuen Va-
rianten versuchen Trick-
betrüger, ältere Men-
schen um ihr Geld zu
bringen. Seit Anfang
Mai gab es schon über
50 Versuche, in drei Fäl-
len hatten die Betrüger
Erfolg. Schaden: 40 000
Euro. Aktuell geben
sich die Betrüger oft als
Polizisten aus, die alte
Menschen vor einem
(frei erfundenen) Kom-
plott von Bank-Mitar-
beitern warnen und ih-
nen empfehlen, ihr gan-
zes Geld abzuheben.

HabendieOpferdann
in heller Panik ihre Kon-
ten geplündert, wird ih-
nenempfohlen,dasGeld
„in Sicherheit“ zu brin-
gen – per Moneytrans-
fer in die Türkei! Dort
ist es dann garantiert
verschwunden. In eini-
gen Fällen wurden die
Opfer gebeten, der Po-
lizei bei der Verbrecher-
jagd zu helfen und ihnen
das Geld als Lockstoff
kurz „auszuleihen“ …

Die echten Haupt-
kommissare Christoph
Büchele und Konrad
RaabvomK65fürTrick-
betrug haben zuweilen
größte Probleme, alte
Menschen davon zu
überzeugen, dass sie fal-
schen Polizisten auf den
Leim gegangen sind:
„Wir bitten alle Bankan-
gestellten, Finanzdienst-
leister und auch Taxifah-
rer, uns unter 110 sofort
anzurufen, wenn Sie den
Verdacht haben, dass ein
älterer Mensch betrogen
wird.“ DOP

Am Sonntag wird die Feuerwehrparade den Weltrekord brechen

sieht Rot!
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der alten
Parade vor zehn
Jahren auf der
Ludwig- und
Leopoldstraße
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